
23. Juni 2025

Neuer Co-Trainer bei Sturm Graz:
Lassnig will Meistertitel verteidigen!

Sturm Graz startet mit neuem Co-Trainer Martin Lassnig in
die Vorbereitung, während Spieler zurückkehren und

Testspiele anstehen.

Graz, Österreich - Am 23. Juni 2025 startet der österreichische
Fußballmeister Sturm Graz in die Vorbereitung auf die
kommende Saison. Zu den bemerkenswertesten Veränderungen
im Trainerteam gehört die Ernennung von Martin Lassnig zum
neuen Co-Trainer. Er tritt die Nachfolge von Michael Madl an, der
aus privaten Gründen aus dem Trainerstab ausscheidet.
Geschäftsführer Andreas Säumel lobt Lassnig als ehrgeizigen
Menschen und betont, dass die familiären Werte im Fußball stets
über allem stehen müssen. Das Trainerteam hat sich
ambitionierte Ziele gesetzt und möchte den Erfolg des Vereins
weiter ausbauen. 

Die ersten Grundlagen für die bevorstehende Saison wurden



bereits am LKH West gelegt. Hier fanden umfassende
Leistungsdiagnostik und medizinische Testungen statt. Mit im
Training sind bereits Seedy Jatta, Jon Gorenc Stankovic, Otar
Kiteishvili und Tomi Horvat. Die Rückkehr von Niklas Geyrhofer
und Alexandar Borkovic, die sich von Verletzungen erholen, wird
für die kommende Woche erwartet. Darüber hinaus sollen Bryan
Teixeira und Szymon Wlodarczyk, die in der letzten Saison
verliehen waren, ebenfalls wieder in Graz sein.

Teamneuzugänge und Abgänge

Aktuell fehlen einige Spieler wie Max Johnston und Arjan Malic,
die sich im Urlaub befinden. Auch die Neuzugänge Tim Oermann
und Julius Beck sind noch nicht in Graz. Geschäftsführer Säumel
deutete an, dass es auf dem Spielersektor noch Veränderungen
geben könnte, sowohl bei Zu- als auch Abgängen.
Währenddessen meldet Sportchef Michael Parensen, dass es
derzeit keine konkreten Anfragen anderer Vereine für Spieler
gibt. 

Besonders interessant ist das Interesse an Nathan Butler-
Oyedeji, einem 22-jährigen Stürmer von Arsenal, der
möglicherweise ausgeliehen werden könnte. Kapitän Christopher
Hierländer hat zudem seinen Vertrag um ein Jahr verlängert, mit
einer Option für eine weitere Saison. Hierländer beschreibt die
Vertragsverhandlungen als angenehm und wertschätzend und
freut sich auf die bevorstehenden Herausforderungen. 

Testspiele und Trainingslager

In den kommenden Wochen stehen einige Testspiele und ein
Trainingslager auf dem Programm. Ein erstes Testspiel gegen
Gleisdorf ist für den kommenden Samstag angesetzt. Das
Trainingslager findet dann ab dem 7. Juli über eine Woche statt,
wobei ein Freundschaftsspiel gegen den Hamburger SV für den
19. Juli terminiert ist.

Abschließend ist die Verbindung von Leistung und



psychologischer Unterstützung im Fußball nach wie vor ein
essentielles Thema. Die aktuelle Diskussion über die Bedeutung
der Sportpsychologie, wie sie beim FC St. Pauli und anderen
Vereinen thematisiert wird, zeigt, dass der Bereich noch viel
Potenzial in der Bundesliga bietet. Professionelle Unterstützung
könnte nicht nur zur Steigerung der individuellen Leistung,
sondern auch zur Teamdynamik entscheidend beitragen, was
auch für Sturm Graz von Bedeutung sein könnte, während sie
sich auf die neue Saison vorbereiten.

Weitere Details zu den aktuellen Entwicklungen bei Sturm Graz
und in der Fußballwelt finden Sie bei Kleine Zeitung, ORF
Steiermark und Die Sportpsychologen.
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